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Sonntag, 17. Dezember 2023 
Beginn 14:30 Uhr 

Einlass ab 14:00 Uhr Das Motto 2023
„American Christmas“

Bohrrainhalle Eisingen

www.tveisingen.de
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Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, 
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch: von 16 Uhr bis 22 Uhr, 
Freitag: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 22 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 16.12.2023
Schloss-Apotheke Bauschlott, Pforzheimer Str. 5, 
75245 Neulingen
Telefon: 07237 - 15 00
Sonntag, 17.12.2023
Sonnen Apotheke Pforzheim, Leopoldstr. 5, 
75172 Pforzheim
Telefon: 07231 - 15 40 97 14

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- Fachstelle für häusliche Gewalt Terminvergabe unter  
 Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  07041 961033-0
 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg 
Servicetelefon 
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen   
 Jennifer Krammerbauer  3811-25
Öffentlichkeitsarbeit  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-26 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Manuela Kaucher 3811-27
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-30  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Krystall Zuehlsdorff 3811-31
 zuehlsdorff@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-32 
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-33  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiterin: Jasmin Rühl  0172 6189218
 bauhof@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister Marko Korinth  0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)
Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Kindertagesstätte Leiterin:  
Fuchsbau Magdalena Janecki 015776291418
 janecki@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa-bergaecker@eisingen-enzkreis.de
Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-10
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-11
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-20 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-23
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit  Sarah Grimm   3811-24
Geschäftsstelle    grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Herzliche Einladung zum Eisinger Adventsfenster 2023 

 

Tag Datum Gastgeber Adresse 
Do 14.12 Familie Baron Pforzheimer Str. 7 
Fr 15.12 Familie Metzger Alte Steiner Str. 18 
Sa 16.12 Katharina Schickle Amselstr. 15 
So 17.12 Hauskreis Steudle Höhenstr. 41 
Mo 18.12   
Di 19.12 Familie Kolb Steiner Str. 1 
Mi 20.12   
Do 21.12 Grundschule Klasse 3a + 3b Pausenhof der Bergäckergrundschule 
Fr 22.12   
Sa 23.12 Weihnachtliche Klänge unterm 

Tannenbaum 
Musikverein Eisingen e.V.; Tannenbaum 
Brunnenplatz 

So 24.12 15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
17:30 Uhr traditionelle Christvesper mit Posaunenchor 
22:00 Uhr Christmette 

 

Das Adventsfenster ist eine 
tägliche Auszeit für Impulse, 

Begegnungen und 
Gespräche. 

Stimmen wir uns 
gemeinsam bei 

Kerzenschein, Punsch und 
Plätzchen auf  

Weihnachten ein. 

Herzliche Einladung  
dabei zu sein: 

Beginn 18.00 Uhr 
Dauer ca. 30 Minuten 

Ulrike Metzger: 07232/80551 
www.kirche-eisingen.de 

Abgabetermin der Texte für das  
Mitteilungsblatt

Abgabetermin für die KW 51/2023 (letztes Mitteilungsblatt 
2023) ist am Freitag, 15.12.2023, um 10 Uhr.
Das erste Mitteilungsblatt 2024 erscheint in KW 2. 
Annahmeschluss ist Montag, 08.01.2024, 10 Uhr.
Wir bitten um Beachtung! Verspätet eingegangene  
Texte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Neue Mitarbeiterin bei der  
Gemeindeverwaltung

Wir freuen uns sehr, Frau Kathrin Nell in unserem Team begrü-
ßen zu dürfen! Sie verstärkt seit dem 01. Dezember 2023 das 
Hauptamt und ist vorerst Montag und Dienstag im Rathaus an-
zutreffen.
Liebe Kathrin, schön, dass du bei uns bist, wir freuen uns sehr 
auf die zukünftige Zusammenarbeit!

Theatervorstellung für Senioren im  
Stadttheater Pforzheim

„Nussknacker und Mausekönig“ am Sonntag, 07.01.2024 
um 15 Uhr
Am Sonntag, den 07.01.2024, um 15 Uhr findet wieder eine 
Seniorenvorstellung am Stadttheater Pforzheim zu vergünstig-
ten Eintrittspreisen statt. Zur Aufführung kommt Nussknacker 
und Mausekönig (Weihnachtliches Märchen nach Motiven von 
E.T.A. Hoffmann als zeitgenössisches Tanzstück von Guido Mar-
kowitz).
Falls Sie Interesse am Besuch der Vorstellung haben, können 
Sie die Karten bis 14. Dezember, 10 Uhr im Rathaus bei Frau 
Grube bestellen. Der Einzelpreis pro Theaterkarte beträgt 17,80 
Euro und muss bereits bei Bestellung der Karten im Voraus ent-
richtet werden. Etwa eine Woche vor der Veranstaltung können 
die Karten im Rathaus abgeholt werden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Einladung zur Übung und Weihnachtsfeier
Die letzte Übung im Dezember und Weihnachtsfeier wird wie 
folgt abgehalten:
Am Samstag, dem 16. Dezember
Einsatzabteilung: 17:00 Uhr zur Übung
Im Anschluss an die Übung findet dann unsere Weihnachtsfeier 
statt,zu dieser ist auch die Altersmannschaft ab 18:30 Uhr recht 
herzlich eingeladen.

Um vollzähliges Erscheinen bittet der Kommandant.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Marcel Kröner
Kommandant
Feuerwehr Eisingen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Evangelische Kirchengemeinde Eisingen
Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt und 
füreinander.
Donnerstag, 14. Dezember 2023
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.
Samstag, 16. Dezember 2023
10:00 Uhr Konfi-Kurs im Evangelischen Gemeindehaus, Kirch-
steige 6
Sonntag, 17. Dezember 2023 – 3. Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für die eigene Gemeinde
Sonntag, 24. Dezember 2023 – 4. Advent – Heiligabend
15:30 Uhr Gottesdienst – Christvesper für Familien
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für Brot für die Welt
17:30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor – traditionelle 
Christvesper
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für Brot für die Welt
22:00 Uhr Christmette
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für Brot für die Welt
Montag, 25. Dezember 2023 – 1. Christtag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für Erziehungsarbeit in evangelischen Heimen in Baden
Dienstag, 26. Dezember 2023 – 2. Christtag
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr.i.R. Günther Wacker
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Weihnachten  
auf der Spur 

 
 Plakat: Evangelische Kirchengemeinde
Hinweise:
Die nächsten Gottesdienste:
31.12.2023 17:30 Uhr Silvester mit Abendmahl Pfr. Jürgen 
Baron
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01.01.2024 11:00 Uhr Neujahrsandacht Pfr. Jürgen Baron
06.01.2024 10:00 Uhr kein Gottesdienst
07.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst Pfr.i.R. Paul-Ludwig Bö-
cking
14.01.2024 10:00 Uhr GottesdienstPlus Pfr. Jürgen Baron
Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig. (Jesaja 40,3.10)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Das Pfarramt ist in der Zeit  

vom 27.12.2023 bis 08.01.2024 geschlossen.
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen  

und Seelsorge
unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu erreichen.

Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron
seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

Bankverbindung:
Volksbank pur eG / IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 / 

BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Kö-
nigsbach-Stein und Remchingen
Der Advent ist die Zeit, in der unsere Sehnsucht erwacht, in der 
uns bewusst wird, dass uns etwas fehlt. Wir sehnen uns mehr 
als sonst nach Geborgenheit, Gemeinschaft, nach Frieden und 
Erfüllung. Etwas ersehnen heißt auch, bislang unerfülltes aus-
halten zu können, um der Hoffnung Raum zu geben:
„Wir leben von einer Hoffnung zur anderen.
Wir erhoffen Besuch, wir erhoffen Glück.
Wir erhoffen bessere Zeiten.
Wir erhoffen niedrigere Preise.
Wir erhoffen etwas, wir erhoffen viel.
Wir erhoffen alles, wir erhoffen unvorstellbares.
Wir erhoffen eine schönere Zukunft.
Wir erhoffen einen Menschen.
Wir erhoffen Gott.
Wir erhoffen Unmögliches.
Wir erhoffen Besserung.
Wir erhoffen Linderung.
Wir erhoffen Anerkennung.
Wir erhoffen alles.
Wir erhoffen einen Menschen.
Wir erhoffen Gott.
Wir erhoffen viel.
Wir erhoffen sehr viel.
Wir erhoffen alles.“
Ihnen allen noch gesegnete Adventstage wünscht Ihre Pfarrge-
meinde.

Samstag, 16. Dezember
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen - für † 
Theonilla u. Martin Schneider; leb. u. verst. Angeh.
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Pfarrer Bernhard Geier u. 
verst. Priester u. Ordensleute von Ersingen; † Maria Schwein-
berger geb. Mandl u. Katharina Mandl
ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom KonTakte Chor - für 
† Hans Jürgen Kallmann (2. Opfer)

Sonntag, 17. Dezember
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Helmut u. Emilie Gindele, † 
Fritz u. Else Anselment, † Luitgard Anselment
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche Bil-
fingen
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Toni Steinbrecher u. verst. 
Angeh.; † Gertrud Frei und Angeh.
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
REM 10.30 Uhr Familiengottesdienst
STN 9.00 Uhr Heilige Messe

Montag, 18. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 19. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe - für † Otmar und Gertrud Vielsack
11.00 Uhr Seniorengottesdienst in der Tagespflege Ersingen
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 20. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
18.30 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche Bilfingen mit An-
betung - für † Verstorbene der Fam. Schmidt und leb. Angeh.; 
† Claudio u. Roswitha Prosperi, † Pfr. Karl-Johannes Heypeter, 
† Barbara Schaaf; † Ida Bischof, lebende u. verstorbene Angeh.
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 19.00 Uhr Ökumenische Adventsandacht in der evangeli-
schen Pfarrkirche in Ispringen

Donnerstag, 21. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 22. Dezember
BIL 8.30 Uhr Adventsgottesdienst der Grundschule in der Wall-
fahrtskirche Bilfingen
17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 10.30 Uhr Adventsgottesdienst der Grundschule
14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen - muss leider ausfallen!
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 10.30 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Salem 
17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe

Samstag, 23. Dezember
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen - für 
† Werner Mendel, leb. u. verst. Angeh.
17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Hildegard und Erich Flohr, 
Gaby Flohr und Else Schuster mit Familie; † Weihbischof Karl 
Gnädinger (JTSt.)
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Ernst Reiling, leb. u. verst. 
Angeh., Hedwig u. Eberhard Vielsack leb. u. verst. Angeh.

Sonntag, 24. Dezember
BIL 8.20 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr zentraler Gottesdienst zum vierten Advent in der Wall-
fahrtskirche Bilfingen - für die Armen Seelen
16.00 Uhr Krippenfeier zu Heiligabend
22.00 Uhr Christmette
ERS 16.00 Uhr Familienchristmette
18.00 Uhr Christmette 
ISP 18.00 Uhr Christmette
REM 16.00 Uhr Familienchristmette mit Krippenspiel
18.30 Uhr Heilige Messe in italienischer Sprache
STN 18.00 Uhr Christmette

Montag, 25. Dezember
BIL 9.00 Uhr Festgottesdienst mit der Chorgemeinschaft Isprin-
gen/Bilfingen Weihnachtskantate
17.50 Uhr Rosenkranz mit Anbetung in der Wallfahrtskirche Bil-
fingen
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ERS 10.30 Uhr Festgottesdienst
18.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper mit eucharistischem Se-
gen gestaltet von der Schola
REM 10.30 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 26. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
EIS 10.30 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Jugendgottesdienst mitgestaltet von Cube - für 
† Günter Schumacher, Töchter Andrea u. Petra u. verst. Angeh.; 
† Familien Schuster, Hofmann und Haag, leb. u. verst. Angeh.; 
† Anneliese und Bernhard Rapp, Frieda und Berthold Frey, Rudi 
Frey; † Christine Klingel, Ruth Beihofer, Nicola Palese, Egon 
Schuster, Artur u. Hedwig Klingel, Rita Hofmann u. Margret 
Fritsch (JTSt.)
15.00 Uhr Kinder- und Familiensegnung
ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 10.30 Uhr Heilige Messe
STN 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst als Singgottesdienst
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche , EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = 
St. Peter und Paul, STN = St. Bernhard
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst ange-
boten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 07231/308-500 (Consilio mit Demenzzentrum)
07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein, für Königsbach-
Stein und Eisingen:
• Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
• Nachbarschaftshilfe
• Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel. +49 7232 31338-0
Fax +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Pflegedienstleiterin: Tamara Bickel
Beratung und Pflegedienstleitung: stv. Pflegedienstleiter Wladi-
mir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93, 
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

• kirchliche Sozialarbeit
• Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
• sozialpsychiatrischer Dienst
• Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang 
Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG 
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
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ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Schulen

Grundschule Eisingen

Grundschule sucht personelle Unterstützung
Sind Sie Lehrerin oder Lehrer in Elternzeit oder schon in Pension 
und wohnen vielleicht sogar in Eisingen? Wir - die Grundschule 
Eisingen - suchen ständig Personen, die kurzfristig stundenwei-
se im Vertretungsfall einspringen.
Bei Interesse gerne einfach mal anrufen: D. Gerhards 07232 
8607

HA-Hilfe an der Grundschule – engagierte Person gesucht!
Von Montag bis Freitag bietet die Grundschule eine Hausaufga-
benhilfe für Schülerinnen und Schüler der Klassen 1-4 am Nach-
mittag an. Ab Januar 2024 brauchen wir dafür Menschen, die 
uns dabei unterstützen. Interesse? Dann einfach mal anrufen: D. 
Gerhards, Tel. 07232-8607.

Juniorhelfer-Tag: Juniorhelfer der GS Eisingen im Erste 
Hilfe Training
Am Mittwoch, den 22.11.2023, fand an unserer Grundschule ein 
spannender und informativer „Juniorhelfertag“ statt, bei dem die 
JuniorhelferInnen der Grundschule Eisingen ihr Wissen zu The-
men der Ersten Hilfe auffrischen konnten.
Das Juniorhelferprogramm ist eine Aktion des Jugendrotkreuzes 
an Grundschulen, die zum Ziel hat, SchülerInnen der dritten und 
vierten Klassen altersgerecht an die Erste Hilfe heranzuführen. 
Die Kinder erlernen einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen und unter-
stützen z. B. in der großen Pause die Lehrkräfte und lernen so, 
sich gegenseitig zu helfen.
Die Veranstaltung hatte nicht nur einen lehrreichen, sondern 
auch einen spielerischen Charakter, der die Kinder mit wichtigen 
Kenntnissen und Fähigkeiten im Bereich der Ersten Hilfe vertraut 
machte.
Die Juniorhelferinnen und -helfer wurden im Anlegen von ver-
schiedenen Verbänden geschult, um im Ernstfall schnell und ef-
fektiv handeln zu können. Das Kennenlernen von verschiedenen 
Verbandsmaterialien spielte dabei eine zentrale Rolle, und die 
SchülerInnen erfuhren, wie sie im Bedarfsfall mit den ihnen zur 
Verfügung stehenden Mitteln umgehen können.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Vermittlung von Hygiene-
tipps – insbesondere dem richtigen Händewaschen. Hier konn-
ten die SchülerInnen mit Hilfe einer Schwarzlichtlampe selbst 
überprüfen, wie gut sie ihre Hände gewaschen hatten.

Die Notrufnummer wurde den angehenden Juniorhelfern eben-
falls vermittelt, um im Ernstfall schnell Hilfe herbeirufen zu kön-
nen.
Ein Höhepunkt des Tages war die Schulung zur „Stabilen Sei-
tenlage“. Die Schülerinnen und Schüler erlernten die richtige 
Vorgehensweise, um eine verletzte Person sicher und schonend 
zu lagern. Dieses lebensrettende Wissen kann in kritischen Mo-
menten entscheidend sein.
Alle Juniorhelferinnen und -helfer waren mit Begeisterung bei 
der Sache und haben nicht nur ihr bereits erworbenes Wissen 
aufgefrischt, sondern sind auch weiterhin fit für den Pausen-
dienst an der Grundschule Eisingen.
Der Juniorhelfertag 2023 war ein voller Erfolg und zeigt, wie 
wichtig es ist, schon in jungen Jahren das Bewusstsein für Erste 
Hilfe zu schärfen und zu trainieren. Ein großes Dankeschön geht 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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an Frau Bender vom DRK Pforzheim, die den Tag sehr anschau-
lich, spannend und abwechslungsreich gestaltet hat.
Zusätzlich zu diesem Tag besuchte Frau Bender als Expertin in 
den vergangenen Wochen alle Klassenstufen unserer Schule 
und stellte ein angepasstes, interessantes Programm zum Ken-
nenlernen Erster Hilfe Maßnahmen zusammen. Alle Kinder wa-
ren mit großem Eifer dabei und kennen nun einige Grundlagen. 
Herzlichen Dank!

Sportabzeichenverleihung 2023
39 Schülerinnen und Schüler der GS Eisingen haben ihre sport-
liche Vielseitigkeit bewiesen.
Das Sportabzeichen ist eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes und wird als Leistungsabzeichen für 
vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. Jeder Sport-
ler muss in den vier motorischen Grundfertigkeiten Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination jeweils eine Disziplin er-
folgreich bewältigen. Pro Disziplin werden je nach Leistung bis 
zu 3 Punkte vergeben. Die Punkte werden addiert und bestim-
men, ob der Sportler das Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold 
erhält. Der Nachweis der Schwimmfähigkeit ist eine weitere not-
wendige Voraussetzung für den Erhalt des Sportabzeichens.
Im Rahmen des Sportabzeichentages und der Bundesjugend-
spiele 2023 absolvierten die Kinder der letztjährigen, dritten und 
vierten Klassen die Disziplinen Sprint, Ballwurf, Weitsprung oder 
Seilspringen und Ausdauerlauf.
Nun wurden bei einem Aula-Treff der Grundschule Eisingen die 
Sportabzeichen verliehen. Insgesamt gab es 39 Abzeichen, da-
von 17-mal Gold, 15-mal Silber und 7-mal Bronze.
Das Foto zeigt die besonders erfolgreichen Schülerinnen und 
Schüler der letztjährigen dritten Klassen, die sich über eine Ur-
kunde und ein Sportabzeichen in Bronze, Silber oder Gold freu-
en durften.

 
 Fotos: GS Eisingen

Lise-Meitner-Gymnasium

Schüler im Weihnachtsfieber
In Königsbach lockt einer von vielen Weihnachtsmärkten Hun-
derte Besucher ans Gymnasium
Die meisten von ihnen bieten Selbstgemachtes und Kulinari-
sches, einige auch musikalische und künstlerische Aufführun-

gen: An vielen Schulen und Kindertagesstätten in der Region 
finden derzeit wieder Advents- und Weihnachtsmärkte statt. 
Kinder, Jugendliche, Eltern, Lehrer und Erzieher investieren 
viel Zeit in ihre Vorbereitung: Sie bauen Stände auf, kümmern 
sich um die Dekoration und Bewirtung. Am Königsbacher Lise-
Meitner-Gymnasium haben sich alle Klassen und Kurse sowie 
einige Arbeitsgemeinschaften am Weihnachtsbasar beteiligt: 
insgesamt rund 900 Schüler. Federführend organisiert von der 
Schülermitverantwortung (SMV) zusammen mit den beiden Ver-
bindungslehrern Fabian Kreutel und Yannick Brenner, hat die 
Veranstaltung am Freitagnachmittag Hunderte Besucher an-
gelockt. Auf dem Schulgelände und in den Gebäuden gibt es 
eine große Auswahl, die von Adventskränzen bis zu Seifen, von 
Armbändern bis zu Glücksmännchen, von Tacos bis zur Kartof-
felsuppe, von Makramee bis zum Torwandschießen reicht.

 
Schülersprecher Tim, als Weihnachtsmann verkleidet, am Stand 
der SMV. 
„Für die Schulgemeinschaft ist das ein ganz besonderes Ereig-
nis“, sagt Kreutel und berichtet, wie Schüler, Eltern und Lehrer in 
den vergangenen Wochen und Monaten Hand in Hand gearbei-
tet haben. Einige Klassen haben mit den Vorbereitungen schon 
im Sommer begonnen, als es noch 30 Grad hatte. In jedem 
Schuljahr stellt das Königsbacher Gymnasium eine Großveran-
staltung auf die Beine. Dieses Mal ist es der Weihnachtsbasar 
gewesen, der vor vier Jahren zum bislang letzten Mal stattge-
funden hatte. Immer wieder rückt die Schule dabei den guten 
Zweck in den Mittelpunkt. Der Gewinn des Weihnachtsbasars 
geht zu jeweils 30 Prozent an die beteiligten Klassen und die 
SMV. 40 Prozent werden an die Dr. Bernhard Hubert-Stiftung 
gespendet, die im afrikanischen Swasiland soziale Projekte um-
setzt, etwa ein Kranken- und ein Waisenhaus. Kreutel sagt, auf 
diese Weise könne man „das Schöne mit dem Karitativen ver-
binden“.

 
Die Hotdogs schmecken beim Weihnachtsbasar auch den Leh-
rern. Fotos: Nico Roller
Bei den Schülern sei das Interesse an der Veranstaltung groß 
gewesen, sagen die beiden Schülersprecher Tim Wacker und 
Matteo Butz. „Alle waren sofort dabei.“ Auch der Förderverein 
und die benachbarte Comeniusschule. Butz und Wacker berich-
ten von vielen Kleinigkeiten, auf die sie bei der Organisation ach-
ten mussten. Etwa auf den Brandschutz und die Verfügbarkeit 
von Steckdosen und Wasseranschlüssen. „Das war zwar viel 
Arbeit, aber sie hat sich gelohnt.“ Zusammen mit Kreutel und 
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Brenner hat die SMV versucht, ein stimmiges Gesamtkonzept zu 
entwickeln, das den Klassenstufen Themen und Aufgaben zu-
weist. Während die fünften und siebten Klassen Selbstgemach-
tes verkaufen, bieten die neunten Klassen süße Leckereien und 
die zehnten Klassen deftige Speisen. Die Oberstufe ist für Kalt-
getränke, Gegrilltes und die Tombola zuständig, die Achtklässler 
laden zum Mitmachen ein, die Sechstklässler unterhalten mit 
schauspielerischen und musikalischen Aufführungen. – Nico 
Roller

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Adventskaffee in der Seniorenwohnanlage
Coronabedingt musste der traditionelle Adventskaffee mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern der Seniorenwohnanlage in 
den letzten Jahren leider ausfallen. Umso größer war die Be-
geisterung, dass ein Treffen in 2023 wieder möglich war. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass so viele unserer Einladung gefolgt 
sind.
Bei Kaffee und Kuchen verbrachten wir in gemütlicher Runde 
eine schöne Zeit. Es wurden viele gute Gespräche geführt mit 
alten Bekannten, die schon länger in der Anlage wohnen und es 
gab auch viele neue Gesichter, die wir begrüßen konnten.
Im nächsten Jahr sehen wir uns wieder und freuen uns schon 
heute darauf. Herzlichen Dank auch an Frau Mußgnug für ihre 
Unterstützung.
Für die Freien Wähler
Ruth Gottwald und Bernhard Groetzki

 
Ein Blick in die Runde Foto: B. Groetzki

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Tagesausflug am 07.12.2023 in den Europapark nach Rust
Im Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ konnten die Mitglieder 
Sozialverbandes VdK Eisingen und ihre Freunde einen Tag im 
Europapark in Rust genießen. Um 9:00 fuhr unser Bus an der 
alten Kelter los in Richtung Süden. Nachdem wir in Königsbach 
noch weitere Mitglieder einstiegen ließen, ging es in Karlsbad 
auf die Autobahn, die an diesem Donnerstagvormittag erstaun-
lich leer war. So ging es schnell voran und kurz nach halb elf 
kamen wir schon am Europapark an.
Nachdem wir die Eintrittskarten abgeholt und an die Mitreisen-
den verteilt hatten, konnte jeder den Park individuell erkunden. 
Die einen zog es zu den Achterbahnen, andere schauten sich 
die verschiedenen Shows wie die Zirkusrevue, die Eisshow oder 

Weihnachtsgeschichten an, wieder andere begaben sich auf In-
doorabenteuer wie im Voletarium, wo es rasant um die Welt ging 
oder ließen sich von Nicola Tesla Kroatien und seine Erfindun-
gen erklären oder begaben sich im Abenteuer Atlantis auf Ent-
deckungstour. Auch ein Besuch im Geisterschloss oder beim 
Karneval in Venedig war sehr unterhaltsam.
Auf einer Fahrt mit dem Riesenrad „Bellevue“ hatte man einen 
tollen Blick auf den gesamten Park und mit den verschiedenen 
Bahnen, der Panorama-Bahn oder dem EP-Express, konnte 
man den gesamten Europapark erobern und an der passenden 
Station aussteigen.

Noch viele weitere Attraktionen boten sich zum Entdecken an 
und da die Bahnen und die meisten Attraktionen des Parks bar-
rierefrei sind, konnten sich auch unsere Rollstuhl- und Rollator-
Nutzer, wie alle anderen Teilnehmer, den ganzen Tag amüsieren.
Zwischen den verschiedenen Aktivitäten kam auch die Kulinarik 
nicht zu kurz. In den verschiedenen Länderbereichen des Euro-
paparks konnte man nach Lust und Laune aussuchen, auf wel-
che Köstlichkeit aus welchem Land man Appetit hatte und ließ 
sich Essen und Getränke schmecken. Auch bei einem Besuch 
des Weihnachtsmarktes konnte gegessen und getrunken wer-
den und weihnachtliche Geschenke ließen sich erwerben.
Mit Ed’s Starlight Parade näherte sich dann auch schon der Ab-
schluss dieses erlebnisreichen Tages im Europapark in Rust. 
Um 19:30 Uhr ging es dann im Bus wieder zurück, den unser 
Fahrer Tilo souverän zurück nach Eisingen brachte, wo wir um 
21:00 Uhr auf einen schönen Tag zurückblicken konnten.
(Joachim Grimm, Schriftführer)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 / 800 20
Alexander Konrad: Tel. 07232 / 315626, 
E-Mail: konrad-vdk-eisingen@web.de

VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.
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Turnverein Eisingen
Seit 1891

Männersport in Eisingen lädt zum Mitmachen ein
Der Männersport in Eisingen heißt alle herzlich willkommen, die 
Lust auf gemeinsame sportliche Aktivitäten haben!
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Sportler, bei uns ist für je-
den etwas dabei. Sportliche Betätigung ist nicht nur gut für den 
Körper, sondern fördert auch die sozialen Kontakte und das Ge-
meinschaftsgefühl.
Warum nicht die Gelegenheit nutzen, neue Freunde zu finden, 
Spaß zu haben und gleichzeitig fit zu bleiben?
Erleben Sie die positiven Auswirkungen von regelmäßiger Be-
wegung und Gemeinschaft.
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr treffen wir uns in der Sport-
halle Bergäcker.
Wir freuen uns, neue Gesichter begrüßen zu dürfen und gemein-
sam aktiv zu werden.
www.tveisingen.de

 
Trainer Robert Balzer Fotos: TVE

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Termine und Vorankündigung
Liebe Sängerinnen und Sänger, der letzte Probetermin für dieses 
Jahr ist am Montag, den 18. Dezember. Die erste Chorprobe im 
neuen Jahr ist Montag, der 8. Januar.
Bitte kommt zu diesen Proben, weil wir am Sonntag, den 21. 
Januar unseren Auftritt haben.
Am letzten Samstag hatten wir einen „Außeneinsatz“. Wir ha-
ben Holz gespalten und gleich aufgesetzt, damit wir auch wei-
terhin Brot backen können. Vielen Dank an Thomas Tusch für 
die Holzlieferung und auch an Michael Schwarz für das pro-
fessionelle Holzspalten. So sind wir wieder gewappnet für die 
nächste Backsaison.
Vorankündigung:
Am Sonntag, den 21. Januar veranstaltet die Chorgemein-
schaft Eintracht Eisingen ein Neujahrscafé in der Bohrrain-
halle. Beginn ist um 14 Uhr.

Wir bieten Kaffee und selbst gebackenen Kuchen sowie Torten 
von „Tortenspitze“ Sigrun Stütz und anschließend auch noch 
ein Vesper.
Natürlich wird auch gesungen.
Es singt für Sie:
die „Erheiterung Pforzheim“
der musikalische Stammtisch 60+
und die Chorgemeinschaft.
Wir freuen uns auf einen genüsslichen und unterhaltsamen 
Nachmittag mit vielen Gästen.
JF

 

 
 Fotos: Joachim

Jugendzentrum Eisingen
Liebe Freunde des Jugendzentrums,
Was war? Was ist? Was soll sein? Was kommt?
WEIHNACHTSFEIER
Traditionell findet am 23.12. die grandiose Weihnachtsfeier 
des Jugendzentrums statt. Wie jedes Jahr mit leckerem Essen, 
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Wichteln und schrägem Gesang mit instrumentaler Begleitung. 
Der Jahresausklang war schon immer DAS Jahres-Highlight .
Es wäre schön, wenn ihr einen Salat oder einen Nachtisch bei-
steuern würdet.
Nach dem besinnlichen Weihnachtsfest legen wir gleich wieder los:
Am 27.12.2023, ab 19:00 Uhr, findet die erste Bar-Sport-Olym-
piade statt. Angemessene Trainingskleidung erforderlich! Vom 
Polyester-Edelstoff bis zum kleinen Bieranzug ist alles erlaubt.
29.12.2023, ab 19:00 Uhr: Don’t Drink and Drive mit Super Ma-
rio auf der Playstation
31.12.2023 – Silvesterparty! Lasst uns gemeinsam feiern. Das 
Jugendzentrum startet ins Jahr 2024 mit der EISINGER SILVES-
TERPARTY
Wir möchten uns und euch die Zeit zwischen den Jahren so an-
genehm wie möglich gestalten. Gäste herzlich willkommen.
SKIFOHRN .
Vom 12. – 14. Januar 2024 veranstaltet das Jugendzentrum un-
sere Skiausfahrt nach Burgeis. Der Ski-Hausberg der Eisinger 
Vereine wird vom Jugendzentrum gerockt. Wir haben uns das 
gesamte Haus Florian gesichert und werden am Watles das Iglu 
als Ersatz-Jugendzentrum nutzen.
Am 27. Januar führen wir wieder unseren traditionellen Spen-
dentag vor dem Edeka-Markt Kolb durch. Dieses Jahr sind wir 
eigennützig: Das Jugendzentrum möchte sich eine Gläserspül-
maschine anschaffen. Dafür benötigen wir finanzielle Unterstüt-
zung.
Jugendzentrum Eisingen
TW

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

RESTRICTED

AAddvveennttsshhüüttttee
03. + 11. + 17. Dezember

und 29. Dezember

Advents-Sonntags
vor der Alten Kelter

15:00 – 21:00 Uhr

Weihnachten ist nahe … spürst Du 
es schon???

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Arten im Garten: Lebensräume für Vögel
Farbenfrohe Schmetterlinge, fleißige Wildbienen, flinke Eidech-
sen und jahrhundertealte Heilpflanzen – in den Gärten des Enz-
kreises gibt es viel zu entdecken. Vielleicht auch in Ihrem? Das 
Naturschutzamt des Enzkreises macht unter der Überschrift 
„Arten im Garten“ regelmäßig auf bemerkenswerte Gartenbe-
wohner aufmerksam – und will mit leicht umsetzbaren Tipps in-
spirieren und dazu motivieren, aktiven Naturschutz im eigenen 
Garten zu betreiben.
Am Vogelhäuschen das zwitschernde Treiben der Gartenvögel 
beobachten: Bei Groß und Klein weckt das die Begeisterung 
für die Vogelwelt. Wenn man ein paar wichtige Punkte beachtet, 
schadet die Vogelfütterung auch ganzjährig nicht – beispielswei-
se in der sommerlichen Brutzeit, betont Ulrike Wolff, Natura2000-
Beauftragte des Enzkreises: „Dazu zählen Sauberkeit, das rich-
tige Futter, Wasser und eine Minimierung möglicher Gefahren.“
Drei Tipps für die Vogelfütterung
Damit die Futterstelle nicht zum Infektionsherd wird, gilt es 
darauf zu achten, dass die Vögel nicht direkt im Futter sitzen 
können. Für Körnerfutter bieten sich Silofutterhäuser oder Fut-
tersäulen an. Zudem darf das Futter nicht nass werden und 

schimmeln. Kein geeignetes Futter sind Essensreste und Salz-
haltiges. „Und zu jeder Futterstelle gehört auch eine Wasserstel-
le, die täglich gereinigt wird“, sagt Wolff: „Damit der heimische 
Vogelbestand durch die Fütterung gefördert und nicht minimiert 
wird, sollten Gefahrenquellen erkannt und vermieden werden: 
Futter in Plastiknetzen stellt eine Verletzungsgefahr dar, da sich 
die Vögel mit ihren Füßen darin verheddern können. Für Katzen 
sollte die Futterstelle möglichst schwer zugänglich sein. Und um 
Fensterscheiben für die Vögel sichtbar zu machen und so einen 
Aufprall zu vermeiden, bietet sich das Bekleben mit Fensterbil-
dern an.“
Da geht noch mehr .
Eine klassische Vogelfütterung lockt die „üblichen Verdächti-
gen“ an, weiß die Expertin. „Um darüber hinaus eine größere 
Vogelvielfalt bestaunen zu können und denen zu helfen, die 
heute wirklich darauf angewiesen sind, kann der ganze Garten 
Möglichkeiten bieten.“ Im Siedlungsraum fehlt es nicht allein an 
Nahrungsquellen, es mangelt zudem an Nistplätzen, Nistmateri-
al, Sitzwarten und Wasserstellen. Ein guter Anfang ist gemacht, 
wenn heimische Beerensträucher und die ein oder andere Ecke 
mit Wildwuchs zur Verfügung stehen. Dort können Vögel Nah-
rung und Nischen zum Nisten finden und sich verbergen.
„Wenn so Strukturen und Lebensraum geschaffen werden, ist 
für die Fütterung schon von ganz allein gesorgt“, erklärt Ulri-
ke Wolff. Heimische Sträucher wie Schneeball, Heckenrose und 
Hartriegel bieten geschützte Sitz- und Nistplätzen und dazu 
Früchte als Nahrung. Auch Stauden, Blumenreste und Samen-
stände liefern bestes Vogelfutter und Nistmaterial. Mit ein wenig 
Glück lassen sich so Körnerfresser wie Stieglitze, Finken, Am-
mern und Zeisige etwa an verblühten Sonnenblumen pickend 
beobachten.
In der Natur hänge alles zusammen, sagt Wolff. Gartenelemente 
wie Staudenbeete, Obstbäume und Wiesenkräuter kämen durch 
ihren Nutzen für die Insektenwelt indirekt den Vögeln zugute. 
„Viele heimische Vögel sind keine reinen Pflanzenfresser und 
damit auch vom Insektensterben betroffen“, so Wolff. In der Na-
turschutzpraxis werde dieser Entwicklung mit Maßnahmen wie 
dem Schutz von Hecken, Kleingewässern, Streuobstwiesen und 
blühenden Ackerrandstreifen im Außenbereich begegnet.
Fazit: Wer auch im eigenen Garten aktiv werden will, kann mit 
heimischen Sträuchern, Stauden und Obstbäumen und einer 
geschützten und sauberen Wasserstelle einen wichtigen Beitrag 
leisten. „Und schon bald werden Sie trillernd und zwitschernd 
für Ihren Einsatz belohnt“, verspricht die Fachfrau. (enz)

Interessant und informativ

Unser Weihnachtsgeschenk an Sie!

 
 

 
 

Pressemitteilung 
 

Unser Weihnachtsgeschenk an Sie! 
 
 
Pforzheim, 07.12.2023 
 
Für die Weihnachtsfeiertage vom 24. – 26.12.2023 bietet der VPE seinen Kunden ein besonderes 
Weihnachtsangebot für TagesTickets des Verkehrsverbundes Pforzheim-Enzkreis an: 
 
1 Tag bezahlen – bis zu 3 Tage fahren! 
 
Am Sonntag, den 24.12. und am Montag, den 25.12.2023 gekaufte VPE-TagesTickets (TagesTicket 3 Zonen, 
TagesTicket Netz) gelten auch über die gesamten Weihnachtstage bis einschließlich 26. Dezember 2023 
(Betriebsende). 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest und immer eine gute Fahrt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressekontakt:  
Selma Cantürk  
Telefon: 07231 414 66-14  
E-Mail: Selma.Cantuerk@vpe.de 
 

Verkehrsverbund Pforzheim-
Enzkreis GmbH (VPE) 
Luitgardstraße 14-18  
75177 Pforzheim 
Telefon: 07231 414 66-14 
Fax: 07231 41466-66 
www.vpe.de 

Für die Weihnachtsfeiertage vom 24. bis 
26.12.2023 bietet der VPE seinen Kunden ein 
besonderes Weihnachtsangebot für TagesTi-
ckets des Verkehrsverbundes Pforzheim-Enz-
kreis an:
1 Tag bezahlen – bis zu 3 Tage fahren!
Am Sonntag, den 24.12. und am Montag, den 
25.12.2023 gekaufte VPE-TagesTickets (TagesTicket 3 Zonen, 
TagesTicket Netz) gelten auch über die gesamten Weihnachtsta-
ge bis einschließlich 26. Dezember 2023 (Betriebsende).
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest und immer eine gute Fahrt!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.
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Eine Elsbeere zum 75. Jubiläum
Geburtstagsgeschenk der Nussbaum Stiftung an die SDW Baden-Württemberg

Stuttgart. Im Rahmen der Stuttgarter Wald-
weihnacht, die jedes Jahr rund um das „Haus
desWaldes“ im Stadtteil Degerloch stattfindet,
hat die Nussbaum Stiftung der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald Baden-Württemberg
zum 75-jährigen Bestehen einen Jubiläums-
baumgeschenkt.DieElsbeerewurdevonKlaus
Nussbaum, Verleger und Stifter der Nussbaum
Stiftung, gemeinsam mit Manuel Hagel (MdL),
dem Vorsitzenden der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg,
und Dr. Dieter Münch, Geschäftsbereichsleiter
bei ForstBW amHaus desWaldes gepflanzt.

Dieser Jubiläumsbaum stärkt den Wald, steht
aber auch symbolisch für die langjährige und
gute Zusammenarbeit zwischen SDW und
Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum Stiftung
setzt sich zusammen mit der SDW dafür ein,

nachhaltig das Gemeinwohl und den Klima-
schutz vor Ort zu fördern. Dazu spendet die
Stiftung nicht nur mehrere tausend Bäume
pro Jahr, sondern fördert auch ganz gezielt
waldpädagogische Projekte der SDW wie
„WaldMachtMut!“ und finanziert eines der
SDW-Waldmobile, die im ganzen Land unter-
wegs sind, um Kindern und Jugendlichen den
Wald näher zu bringen.

„Es freut mich, mit Herrn Hagel symbolisch
diese Elsbeere direkt am Haus des Waldes in
Stuttgart pflanzen zu dürfen. Symbolisch,
denn der Baum symbolisiert die Partnerschaft
zwischen der Nussbaum Stiftung und dem äl-
testen Naturschutzverband Baden-Württem-
bergs, der SDW. Gleichzeitig steht diese Els-
beere symbolisch für die 100.000 Bäume, die
die Nussbaum Stiftung gemeinsam mit der

SDW in Baden-Württemberg pflanzt. Für un-
sere Heimat. GemeinsamHeimat stärken - das
ist unsere Aufgabe“, so Klaus Nussbaum,„und
genau dafür steht auch die Zusammenarbeit
mit der Schutzgemeinschaft DeutscherWald.“

„Wir sind dankbar, die Nussbaum Stiftung bei
unserer Arbeit für den Erhalt und die Meh-
rung desWaldes als treuen Partner an unserer
Seite zu wissen und haben uns deshalb auch
sehr über den geschenkten Jubiläumsbaum
gefreut“, erklärte der SDW-Landesvorsitzende
Manuel Hagel. „Unser Wald ist einer der kost-
barsten Schätze, die wir auf der Welt haben.
Gemeinsam mit der Nussbaum Stiftung arbei-
ten wir jeden Tag daran, ihn zu schützen und
Menschen dafür zu begeistern.“

Mit der Elsbeere hat man für die Pflanzung ei-
nen klimaresistenten, heimischen Laubbaum
gewählt, der sich sehr gut für trockene bis sehr
trockeneStandorte inwarmenRegioneneignet.
Elsbeeren können zwischen 20 und 30 Meter
hoch werden und sind aufgrund ihrer Eigen-
schaften ideal fürdenWaldbau imKlimawandel.
Weil Nadelwälder aufgrund der globalen Er-
wärmung stark geschädigt sind und keine gute
Zukunft haben, sollen sie durch laubholzreiche
Mischwälder ersetzt werden. Neben Traubenei-
chen, Hainbuchen und Linden werden deshalb
auch Elsbeeren gepflanzt, die bestens an das
künftige Klima angepasst sind. (dyh)

Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.
Fotos: NussbaumMedien/Wolfgang ListFotos: NussbaumMedien/Wolfgang List

Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.
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TRAUER ÄRZTE

GASTRONOMIE

PFLEGE

AUTO

Seit über 30 Jahren gut gepflegt alt werden mit

       
       
      Aus Pforzheim, für Pforzheim und die Region.          
                    
          

              Erd-, Feuer- und Seebestattungen
              Abschiednahme in der hauseigenen Kapelle
              Erledigung sämtlicher Formalitäten
              Überführung im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge 
Beratung auch Zuhause
in gewohnter Umgebung

DEN ABSCHIED GEMEINSAM GESTALTEN.
Ihre Wünsche sind unsere Aufgaben.

Hachelallee 65 - Pforzheim
Telefon (072 31) 154 23 00

Gerne stehen wir Ihnen Tag und Nacht zur Verfügung.

Ihr verlässlicher Partner in allen Fragen rund um die Bestattung.
















3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl. Abrech-

nung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen und

individueller Kartendruck
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

k 07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

Gasthaus Adler
Eisingen • Telefon 07232 -81320

Sonntag, 17. Dezember 2023 im Angebot:

Schnitzel mit Beilagen
Abhol-Service für Speisen außer Haus bleibt weiterhin!

Bestellungen bitte unter 07232 81320
Wir sind für Sie da. Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.

Christof Schroth • Pforzheimer Str. 10 • 75239 Eisingen •“ 07232 80200

Die Praxis bleibt wegen Urlaub
vom 22.12. bis 05.01.2024 geschlossen!

Vertretung: Praxis Dres. Lais,k 07232 38120

Suche alte Mopeds & Motorräder!
Sie haben noch alte Zweiräder in der Scheune oder Gara-
ge im Weg herumstehen, die von Jahr zu Jahr mehr ver-
gammeln und nur noch stören? Ich hole diese kostenlos
ab und richte sie her oder entsorge diese. Bei gutem Zu-
stand oder gar funktionierendem Motor, bekommen Sie
von mir auch noch bares Geld dafür! Rufen Sie mich an!
0170 4569947. Privater Sammler.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07243 5053-0
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
ettlingen@nussbaum-medien.de
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VERMIETUNG

Weihnachtskalender
Schon teilgenommen? Schau schnell rein und
sichere dir deine Chance auf großartige Preise!

Jetzt  
teilnehmen: 

nussbaumclub.net/nbc-0023-03

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Versandabteilung
Mittwoch und Donnerstag (18 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teilzeit (16 – 24 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d) mit Schwer-
punkt Automatisierungsprozesse und
Technische Kommunikation
in Teil- oder Vollzeit (32 – 38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Freundliche 3-Zimmer Wohnung
in Ortsrandlage von Stein ab 01.02.2024 an NR zu vermie-
ten. 86 m² Wfl. im UG eines 3-FH, EBK ohne E-Geräte,
Speisekammer u. Keller, Laminatboden, Garten mit Ter-
rasse. Bad komplett saniert. Keine HT.  07232 315459

Garage zu vermieten Waldpark
Mittlere Waldparkstraße 12, Eisingen. Ab 01.01.2024; 75
€/Monat; WhatsApp: 015905544638
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STELLEN

Nillius Kompressoren und Druckluftanlagen GmbH
Benzstr. 15 · 75203 Königsbach-Stein
Tel. 07232 - 30 50-0 · Fax 07232 - 30 50-50
info@nillius.de · www.nillius.de

Interessiert?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Erstellen von Rechnungen
- Überprüfen und bearbeiten von Lieferantenrechnungen
- Datenpflege
- Allgemeine Büroarbeiten und Büroorganisation

Wir erwarten von Ihnen:
- Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Gute MS-Office-Kenntnisse

Wir sind ein führendes
Unternehmen auf dem Druckluft-Sektor und suchen für
unsere Zentrale in Königsbach-Stein zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen engagierten

Kaufmännischer Mitarbeiter
für die Buchhaltung (m/w/d)

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort inWeil der Stadt:

Medienkaufleute
Digital und Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ PraktischeMitarbeit in nahezu allen Abteilungen von
NussbaumMedien

■ Unterstützung bei der Produktion unserer Medien

■ Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden

■ Organisation vonTerminen und Besprechungen

■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungsstar-
ken Laptop ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir
suchen
dich.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszu-
bildende haben die Chance, unseren Verände-
rungsprozess vom Verlag zum Multimediahaus
hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Ge-
schäftsmodells. Dabei spielen die mobilen Kanäle,
Communities und E-Commerce eine wichtige Rolle.
Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Die Vorbereitungen für die 
Interviewphase sollten im-
mer auf die Rezipienten zu-
geschnitten sein. Zu diesem 
Zweck ist Bewerbern anzura-
ten, sich im Voraus ausführlich 
über ihre Ansprechpartner 
und das Unternehmen selbst 
zu informieren. Dadurch ist 
es ihnen möglich, im Verlauf 
des Gesprächs konstruktive 
Fragen zum Unternehmen zu 
stellen und von der einseiti-
gen Selbstdarstellung naht-
los in einen wechselseitigen 
Austausch überzugehen. Ob 
ein Bewerber nach dem Vor-
stellungsgespräch noch ein-
mal kontaktiert wird, hängt 
zu großen Teilen vom letzten 
Eindruck ab, mit dem der Per-

sonaler das Gespräch verlässt. 
Die „Möglichkeit“ am Ende 
Fragen zu stellen, ist kein An-
gebot, sondern eine P� icht. 

Sollten keine Fragen gestellt 
werden, wird dem Bewerber 
o� mals Desinteresse unter-
stellt. Diese müssen nicht 
zwingend denkwürdig oder 
ausgefallen sein, um im Ge-
dächtnis zu bleiben - es reicht 
schon aus, dass überhaupt Fra-
gen gestellt wurden. Zum Bei-
spiel könnte erfragt werden, 
wie der Onboarding-Prozess 
ablaufen wird oder welches 
Feedback der Personalverant-
wortliche zum Gespräch selbst 
geben kann. (ots/Dominik 
Roth/red)

Interesse ist ein Muss

6 Tipps für das Vorstellungsgespräch gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1103/
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Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) als

Key-Account-Manager (m/w/d)
Die Position kann an unseren StandortenWeil der Stadt, St. Leon-Rot, Ettlingen, Filderstadt
oder Rottweil ausgeübt werden.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg,
die in mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über einer Million Exemplaren erschei-
nen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Printwelt zum digitalen Plattformanbieter zu werden.

Ihre Aufgaben

■ Verantwortung für die Vermarktung sowie den Verkauf von
Anzeigen, Beilagen und Online-Werbung an die Groß- und
Key-Account-Kunden unsererMediengruppe

■ Identifikation von Umsatzpotenzialen, gezielte Geschäfts-
anbahnung, Abwicklung und Umsatzverantwortung innerhalb
Ihres Kundenstamms

■ Konzeption von maßgeschneiderten regionalen und überre-
gionalenWerbekampagnen für Ihre Kunden

■ Organisation von und Teilnahme an Kundenevents sowie
Messebesuchen

■ Mitentwicklung von crossmedialen Produkten und Angeboten
■ Erstellen von Angebotspräsentationen und Budgetverwaltung

unserer Key-Account-Kunden

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes Studium, idealerweise mit dem Schwer-
punkt Marketing bzw. Vertrieb oder eine vergleichbare
Ausbildung

■ Einschlägige Berufserfahrung im Vertrieb, vorzugsweise im
Bereich Medien

■ Idealerweise gute Kenntnisse des Medienmarktes sowie im
besten Fall Kontakte zu Media-Entscheidern (m/w/d) der
Werbungtreibenden

■ Nachweisbare Verkaufserfolge, Verbindlichkeit und ein
hohes Maß an Abschlusssicherheit

■ Selbstsicheres Auftreten und Verhandlungsstärke
■ Hohes Maß an Eigenmotivation, Selbstorganisation und

Belastbarkeit
■ Reisebereitschaft in Süddeutschland

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei
einem familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Dienstwagen auch zur privaten Nutzung
■ Attraktives variables Vergütungspaket
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ SechsWochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei per-

sönlichen Ereignissen
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad

eams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

d)
Filderstadt

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! nussbaum-medien.de/karriere

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG ∙ Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot ∙ www.nussbaum-medien.de
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Die Gemeinde Königsbach-Stein mit ca. 10.000 Einwohner
sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Sachbearbeitung im Hauptamt

unbefristet in Vollzeit 100 %.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Geschäftsstelle Gemeinderat mit Vor- und Nachbereitung

von Gremiensitzungen inkl. Protokollführung.
• Sachbearbeitung Schulen
• Amtsblatt
• Vertretung des Vorzimmers des Bürgermeisters
• Sonstige Verwaltungsaufgaben des Hauptamtes

Wir erwarten:
• einen Abschluss als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d),

Bürokaufmann (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbil-
dung

• Kenntnisse und Erfahrungen im genannten Aufgabenge-
biet sind von Vorteil

• Zeitliche Flexibilität und die Bereitschaft zur Arbeit am
Abend und gelegentlich an Wochenenden im Rahmen der
Gremientermine

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer modernen

Gemeindeverwaltung
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• leistungsgerechte Vergütung in EG 7 TVöD und die im

öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• jährliche leistungsorientierte Zulage
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit zum mobilen arbeiten

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum
14.12.2023 mit aussagekräftigen Unterlagen bei
Gemeindeverwaltung – Hauptamt –
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Laudamus gerne zur
Verfügung: Telefon 07232/3008-120
www.koenigsbach-stein.de

Immobilienmakler (m/w/d) gesucht!
Werden Sie Partner/in in meinem Team!
Ich suche optimistische, zuverlässige und seriöse
Geschäftspartner/innen für unser Büro in Pforzheim,
die mich als Neu-, Quer- oder Wiedereinsteiger/innen
unterstützen möchten. Selbs verständlich werden Sie
in der Garant-Akademie geschult und profitieren von
meiner jahrelangen Berufserfahrung!

Interessiert? Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Telefon: 07231 58 700-0
a.weber@garant-immo.de

Alexander Weber
Regionalleiter

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

■ Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr und 21:00 Uhr,

nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign

■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikationen

mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar

■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Digital und

Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich Druckvorstufe,

auch Quereinsteiger willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil

■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,

sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und mobilem

Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesundheitskurse

■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und externer

Weiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Ettlingen.

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Wärmewende: Expertentipps für Heizungsbesitzer
Zum 1. Januar 2024 tritt die Neufassung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) in Kraft. Was gilt dann? Welche Konse-
quenzen kommen auf die Hausbesitzer zu? Fragen über Fragen. Abwarten ist keine Lösung. Was der Experte rät.

Die Heizung der Zukunft wird 
mit erneuerbarer Energie be-
trieben. Fossile Energieträ-
ger wie Erdgas oder Heizöl 
müssen bis spätestens 2044 
ersetzt werden. Baden-Würt-
temberg strebt sogar schon 
2040 das Ende des fossilen 
Zeitalters an. 

Wer jetzt zum Beispiel eine 
Wärmepumpe, eine Holzhei-
zung, eine Hybridanlage ein-
baut oder sein Gebäude an ein 
Wärmenetz anschließt, ist laut 
Stefan Menrath, Vorsitzender 
des Fachverbands Sanitär-Hei-
zung-Klima Baden-Württem-
berg, auf der sicheren Seite.

Heizungssanierung ein Muss?
Ein klares Nein! Das GEG ver-
langt keine Sanierung einer 
bestehenden Heizungsanlage. 
Heizkessel können weiter be-

trieben werden. Es besteht nur 
eine Ausnahme, die sehr alte 
sogenannte Konstanttempe-
ratur-Heizkessel betri� t. Die-
se müssen unter Umständen 
nach 30 Jahren Betriebsdauer 
ausgetauscht werden.
Das GEG gilt ab 1. Januar 2024 
für Neubauten in Neubau-
gebieten. Ansonsten tritt die 
Kernforderung des GEG – eine 
neue Heizungsanlage muss 
mit mindestens 65 Prozent er-
neuerbarer Energie betrieben 
werden – später in Kraft, zum  
1. Juli 2026 in Gemeinden über 
100.000 Einwohnern und zum 
1. Juli 2028 in Gemeinden bis 
100.000 Einwohnern.

Was gilt bei Gas und Öl?
Gas- und Ölheizungen können 
noch bis zum 30. Juni 2026 
in Gemeinden über 100.000 
Einwohnern bzw. bis zum 

30. Juni 2028 in Gemeinden 
bis 100.000 Einwohnern ohne 
die 65-Prozent-Anforderung 
für erneuerbare Energie ein-
gebaut werden. Falls eine Ge-
meinde eine eigene Wärme-
satzung erlässt, gilt die Frist 
entsprechend früher. 

Stufenplan bis 2040
Zukünftig gilt für diese Heizun-
gen aber ein Stufenplan, nach 
dem die Heizungen mit einem 
Anteil an Bio-Gas bzw. Bio-Öl 
betrieben werden müssen: ab 
1. Januar 2029 mit 15 Prozent, 
ab 1. Januar 2035 mit 30 Pro-
zent und ab 1. Januar 2040 mit 
60 Prozent. Der Betreiber der 
Heizung ist dafür verantwort-
lich, diese Anforderung einzu-
halten. Wir empfehlen daher, 
dass sich der Betreiber rechtzei-
tig bei seinem Lieferanten über 
die Konditionen für die Liefe-

rung von Bio-Gas bzw. Bio-Öl 
informiert. Für die Heizungssa-
nierung nach GEG stehen meh-
rere Lösungen zur Verfügung. 
Im GEG selbst sind sieben Erfül-
lungsoptionen aufgeführt. Ne-
ben dem Anschluss des Gebäu-
des an ein vorhandenes oder 
zukünftig geplantes Wärme-
netz sind dies in erster Linie der 
Einbau einer Wärmepumpe, 
einer Holzheizung oder einer 
Wärmepumpen-Hybridanlage 
(Wärmepumpe zum Beispiel in 
Kombination mit einem Gas- 
oder Ölheizkessel).

Kombinationen nutzen
Mit diesen Lösungen lässt sich 
bereits jetzt die zukünftige An-
forderung des GEG erfüllen, 
ohne dass sich der Betreiber der 
Heizungsanlage weitere Gedan-
ken um das GEG machen muss. 
(Fachverband SHK BW/red)

Welchen Ein� uss hat ein Kommunaler 
Wärmeplan? Wann ist eine Heizungs-
sanierung sinnvoll? Und was passiert bei 
einem Heizungsdefekt? Die Antworten 
gibt es über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/heizungstausch/

2023-50_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x50
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Heizung • Sanitär • Solar

Wartung · Störungsbeseitigung · moderne Heizsysteme

Joachim Kern
Mulde 11 · 75239 Eisingen

Telefon: 07232 311694
E-Mail: buero@kern-hs.de
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Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!
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markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Januar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

2  Bauen &Wohnen

3
 Auto & Zweirad
 Fit & gesund
 Reise & Freizeit

4
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Haus & Energie
 Immobilien - kaufen - mieten leben

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Werbung bringt
Erfolg



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Assistenzsysteme– ein Plus für Komfort und Sicherheit
Fahrerassistenzsysteme (FAS) unterstützen Autofahrer im Straßenverkehr situativ. Sie vermindern das Unfallrisiko und 
sind bei der Kfz-Ausstattung in vielen Neuwagen nicht mehr wegzudenken. Aber auch das Nachrüsten ist möglich.

Wo ein Mensch an seine Gren-
zen stößt, können digitale 
Systeme Abhilfe scha� en und 
viele Bereiche unseres All-
tags erleichtern. Besonders 
im Straßenverkehr sorgen 
Assistenzsysteme im Auto für 
ein neues Gefühl von Fahr-
komfort - sei es durch die Ein-
parkhilfe auf dem Parkplatz 
oder den Tempomaten auf 
der Autobahn. Doch vor allem 
die Sicherheit steht im Fokus 
der digitalen Funktionen im 
Fahrzeug, die im Ernstfall auf 
potenzielle Gefahren reagie-
ren und Unfälle vermeiden 
können. 

EU-Verordnung
Aus diesem Grund gibt es 
eine EU-Verordnung, die 
Fahrassistenzsysteme in allen 
neuen Fahrzeugen zur P� icht 
macht. Seit 2022 gilt das be-
reits für alle komplett neu ent-
wickelten Fahrzeuge, ab 2024 
müssen dann alle Neuzulas-

sungen serienmäßig mit den 
Systemen ausgestattet sein.

Dies sind die wichtigsten Fah-
rerassistenzsysteme in der  
Übersicht:
■ Adaptive Abstands- und 
Geschwindigkeitsregelung
■ Notbremsassistent
■ Spurhalteassistent
■ Verkehrszeichenerkennung
■ Totwinkelassistent
■ Rückfahrkamera und 
Parkassistenz
■ Müdigkeitserkennung
■ Automatisches Notrufsys-
tem (eCall)
■ Unfalldatenspeicher
■ Reifendrucküberwachung

Die Systeme greifen direkt in 
das Fahrverhalten ein oder 
geben dem Fahrer visuelle 
beziehungsweise akustische 
Signale.

Es gibt 3 Methoden
1. Ultraschalltechnik:

Überwacht die unmittelbare 
Umgebung des Fahrzeugs auf 
Hindernisse, etwa beim Ein- 
und Ausparken oder bei der 
Fußgängererkennung.
2. Radar- und Lidartechnik: 
Ermöglicht die Messung von 
Abstand und Geschwindigkeit, 
z. B. beim Totwinkelassisten-
ten oder um den Sicherheits-
abstand zu wahren.
3. Kameratechnik: 
Scannt die Umgebung des 
Fahrzeugs, um Hindernisse, 
Markierungen oder Personen 
frühzeitig zu erkennen, z. B. 
beim Bremsassistenten oder 
Geschwindigkeitslimit-Assis-
tenten.
Auch in ältere Fahrzeuge kön-
nen Assistenzsysteme prinzi-
piell nachgerüstet werden. Da-

bei entscheidet das jeweilige 
System darüber, ob eine Nach-
rüstung in Bezug auf Qualität 
und Funktionalität sinnvoll ist. 
Die Installation komplexerer 
Systeme wie der Notbrems-
assistent oder der Spurhalte-
assistent sollte unbedingt von 
Fachwerkstätten durchgeführt 
werden. Es braucht die Experti-
se von Kfz-Mechatronikern, um 
auf herstellerspezi� sche Daten 
aus dem Steuercomputer oder 
von Sensoren zurückzugreifen.

Wichtig: die digitalen Helfer 
bleiben unterstützende Assis-
tenzsysteme - der Fahrer trägt 
die Verantwortung und muss 
jederzeit die Kontrolle über 
sein Fahrzeug gewährleisten.
(TÜV, DEKRA, red)

Foto: metamorworks/Getty Images/iStockphoto
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 Welche Systeme ab 2024 in allen 
Neuwagen P� icht werden und Videos 
zum automatisierten Fahren � nden 
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/assistenzsysteme/

2023-50_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x85

AUTO & ZWEIRAD
AutoZwe_ThKoll-Kopf
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Jetzt große Auswahl an neuen Bikes
zum alten Preis

Conway - Victoria - Kalkhoff
Streetbooster - E-Scooter

Bikeleasing
Mo. - Fr., 10 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr

75180 Pforzheim-Dillweißenstein · Ludwigsplatz 10
Tel.: 07231 78 05 35 · www.steinerdesign.net
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Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

2 € Nachlass auf das Tagesticket
CMT - die weltweit größte Urlaubsmesse
Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom 13. bis 21.
Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „NUSSBAUMCMT24“ eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preis-
nachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 13.01.2024 bis 21.01.2024

Reisemesse CMT 2024

Urlaubsmesse stärkt Bewusstsein für bewusstes Handeln im
Caravaning undTourismus
Im Januar 2024 öffnen die Türen zur welt-
weit größten Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit. Dann dreht sich auf der CMT in
zehn Hallen alles um Tourismus, Caravaning,
Kreuzfahrt und vieles mehr. Interessierte ho-
len sich Inspirationen, informieren sich über
die neusten Trends oder buchen direkt ihre
Reise vor Ort. „Die Besucherinnen und Be-
sucher können sich freuen, die Beteiligung
der Ausstellenden war noch nie so hoch wie
jetzt“, sagt Guido von Vacano, Mitglied der
Geschäftsleitung bei der Messe Stuttgart. Bei
alldenUrlaubsinspirationenrückenzweiThe-
mennicht in denHintergrund:Völkerverstän-
digung und Nachhaltigkeit. „Gemeinsammit
unserem Partnernetzwerk haben wir wieder
eine Vielzahl von Veranstaltungen ins Leben
gerufen, die diese zwei wichtigen Themen
behandelt“, sagt Guido von Vacano. „Gerade
im Hinblick auf die Unruhen in dieser Welt
war uns klar, dass wir uns erneut für Völker-
verständigung und Nachhaltigkeit engagie-

ren wollen. Wir setzen uns für ein friedliches
Zusammensein und eine friedlicheWelt ein.“

TourCert: Nachhaltiger
Tourismus imFokus
Auf nachhaltigen Tourismus setzt TourCert,
eine führende Beratungs- und Zertifizie-
rungsorganisation, und konzentriert sich
auf die inhaltliche Gestaltung des „Future
Tourism Day“ im Rahmen der CMT 2024.
Dabei erhalten nationale und internatio-
nale Projekte, die sich vorbildlich für zu-
kunftsfähigen Tourismus einsetzen, eine
Plattform. „Wir glauben fest daran, dass der
Tourismussektor eine Schlüsselrolle beim
Schutz unserer Umwelt und beim Aufbau
nachhaltiger Gemeinschaften spielt. Der
‚Future Tourism Day‘ bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, diese Botschaft zu ver-
breiten und diejenigen zu ehren, die sich
für eine bessere Zukunft des Tourismus ein-
setzen“, sagtMarco Giraldo vonTourCert.

Nachhaltigkeit im Caravaning
Gemeinsam mit Partnerorganisationen aus
der Campingwirtschaft stellt die CMT das
„Green Caravaning Forum“ auf die Beine.
Dabei informiert die Initiative ECOCAM-
PING über aktuelle Trends und Entwicklun-
gen – zum Beispiel über das EU Ecolabel
für Camping- und Reisemobilstellplätze
sowie für Hotels. Mehr Informationen zum
umweltfreundlichen Urlaub erhalten Inter-
essierte amGreen Caravaning Sonderstand
im Foyer am Eingang Ost. Außerdem findet
im Rahmen der CMT die Abschlusskonfe-
renz zum Projekt „Voluntourismus“ der Na-
tionalen Naturlandschaften e. V. statt. Das
Projekt, das unter anderem von ECOCAM-
PING durchgeführt wurde, hat vielfältige
Engagement-Möglichkeiten entwickelt, bei
denen die Gäste Gutes für die Umwelt tun.

www.nussbaum-medien.de



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten

Foto: Povozniuk/iStock/Getty Images Plus
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Glamouröse Out� ts machen der Deko Konkurrenz
Die Feiertage stehen vor der Tür und damit die Zeit, sich in Schale zu werfen. Ob beim Weihnachtsessen mit der Familie, 
auf der Weihnachtsfeier oder der Silvesterparty mit Freunden: Wir strahlen mit der Weihnachtsbeleuchtung um die Wette.

Für eine große Party kann man 
sich ruhig etwas extravaganter 
kleiden, zu Hause ist ein legerer 
Look auch in Ordnung. Wichtig 
ist, sich in dem Out� t wohlzu-
fühlen.

Elegante Outfits für Frauen
Frauen haben die Qual der 
Wahl, wenn es um glamouröse 
Out� ts geht. Mit unserer Klei-
dung wollen wir die festliche 
Stimmung unterstreichen. Bei 
der betrieblichen Weihnachts-
feier möchten wir nicht zu viel 
Haut zeigen, aber dennoch 
einen eleganten Auftritt hinle-
gen. Partymode mit Glitzer-Ap-
plikationen, Pailletten, Fransen 
oder Perlen sorgt für einen fest-
lichen Look. Diesen Winter ist 
edler Samt im Trend, der sich 
weich und zeitlos elegant prä-
sentiert. Ein langes Abendkleid 
ist ein absoluter Klassiker. Aus 

Samt oder Satin sehen solche 
Kleider besonders extravagant 
und festlich aus, Chi� on sorgt 
aber auch für einen edlen Look. 
Ein schillerndes Glitzerout� t 
und das dazu passende Make-
up zieht alle Blicke auf sich. Ein 
Paillettenkleid ist der perfekte 
Hingucker.

Kombinieren ohne Ende
Oder Sie wählen das klassi-
sche kleine Schwarze, das mit 
einem glitzernden Cardigan 
kombiniert wird. Elegante Etui-
kleider in Midi-Länge sind eine 
vorteilhafte Wahl, besonders in 
Kombination mit einer dunklen 
Strumpfhose. Bei einfarbigen, 
kurzen Kleidern kommen auch 
glitzernde oder gemusterte 
Strumpfhosen sehr gut zur 
Geltung. Ergänzen Sie Ihr Out-
� t mit Statement-Schmuck, 
einer Clutch in Metallic-Optik 

und eleganten Pumps. Wenn 
Kleider nicht Ihre bevorzugte 
Wahl sind, kombinieren Sie 
stattdessen einen Rock mit ei-
ner eleganten Bluse. Vielleicht 
entscheiden Sie sich für einen 
funkelnden Paillettenrock, der 
perfekt zu einem enganliegen-
den Strickpullover passt.

Hosen und Jumpsuits
Wer es etwas legerer mag, kann 
auch einen Jumpsuit tragen  
oder eine Hosenanzughose 
mit einem edlen Top kombi-
nieren. Schmale Stretchhosen 
mit dezentem Schimmer oder 
stilvolle Samthosen verleihen 
jedem Out� t eine feminine 
Note. Kombinieren Sie diese 
Hosen mit Spitzenoberteilen, 
festlichen Wickelblusen, Samt-
blazern und langen Ketten. Ein 
aktueller Trend für besonde-
re Anlässe sind monochrome 

Looks mit Hosenanzügen. Hül-
len Sie sich von Kopf bis Fuß in 
Ihre Lieblingsfarbe! Möchten 
Sie sich nicht mit verschiede-
nen Kleidungsstücken herum-
schlagen, entscheiden Sie sich 
für einen Overall – ein Teil, das 
sowohl Stil als auch Komfort 
bietet.

Ungewöhnlichere Looks
In England ist es beispiels-
weise gang und gäbe, spe-
zielle Weihnachtspulllover zu 
tragen, auch bei o�  ziellen 
Events. In Sachen Accessoires 
sind mittlerweile viele tolle 
Teile erhältlich. Es spricht gera-
de im privaten Umfeld nichts 
dagegen, einen Haarreifen mit 
Rentier-Geweih zu tragen, um 
die Stimmung aufzulockern 
und weihnachtliches Flair zu 
verbreiten. Einfach mal im ört-
lichen Handel umsehen! (ao)

 Unter diesem QR-Code � nden Sie 
weitere aktuelle Trends, Tipps und 
Ideen für Ihren glamourösen Auftritt 
an den Feiertagen – auch für „ihn“!

https://lokalmatador.net/weihnachtsoutfit/

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Glamouröse Out� ts machen der Deko Konkurrenz

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEIT
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WEISSENSTEIN KOSMETIK
JOLANTA MÖSSNER | PFORZHEIM

Adventszeit: GRATISGUTSCHEINE für Ihre Einkäufe
Hirsauer Str. 116 | info@weissenstein-kosmetik.de |418 86 76



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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Foto: FredFroese/E+/Getty Images 

Menschen, die auf P� ege an-
gewiesen sind, verbringen 
häu� g viel Zeit im Haus. Sie 
fürchten sich o� mals vor Stür-
zen und können ohne Hilfe 
keine Aus� üge mehr machen. 
Gleichzeitig haben Aktivitä-
ten im Freien allerdings das 
Potenzial, neue Krä� e zu mo-
bilisieren und die Stimmung 
der Senioren zu heben. Mar-
kus Kü� el, Gesundheitswis-
senscha� ler und examinierte 
P� egefachkra�  weiß: „Es ist 
auch im hohen Alter wichtig, 
regelmäßig Zeit außerhalb 
seiner eigenen vier Wände zu 
verbringen. Angehörige soll-
ten Aktivitäten mit P� egebe-
dür� igen allerdings gut vor-
bereiten und gegebenenfalls 
vorher auf barrierefreie Wege 
achten. Viele Aus� üge kom-
men auch für P� egebedür� ige 
infrage: Je nach körperlicher 
Verfassung zählen dazu Spa-
ziergänge in der Natur oder 
Gottesdienst-, � eater- und 
Konzertbesuche.

Helfende Hände
Neben Beruf und Familie 
bleibt Angehörigen o�  nur 

wenig Zeit, um mit ihren p� e-
gebedür� igen Familienmit-
gliedern solche Aktivitäten 
zu unternehmen. Und auch 
P� egedienste haben in der 
Regel dafür keine Kapazitäten. 
Dabei sind neben der tägli-
chen Grundp� ege eine aktive 
Ansprache und Begleitung für 
Betro� ene ebenfalls wichtig. 
„Regelmäßige Spaziergänge, 
Opern-, � eater- und Res-
taurantbesuche oder einfache 
Unterhaltungen helfen bereits 
im Kampf gegen das Allein-
sein im Alter“, so Kü� el. Zu-
dem ist häu� g die Beschäf-
tigung einer sogenannten 
24-Stunden-P� egekra�  aus 
Polen eine gute Alternative für 
Angehörige. Sie zieht direkt 
in den Haushalt des P� ege-
bedür� igen und betreut ihn 
eng – ganz besonders auch 
außerhalb der klassischen 
P� egetätigkeiten. So überneh-
men 24-Stunden-P� egekrä� e 
beispielsweise Fahrdienste zu 
Geburtstagsfeiern, organi-
sieren gemeinsame Einkäufe 
oder bieten bei Spaziergängen 
einen Arm zum Einhaken. 
(P� ege zu Hause/red)

Pfl egebedürftig und dennoch unterwegs

Tipps für Aus� üge � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3799/

Viele ältere Menschen hadern 
damit, schwindende körperli-
che Krä� e zu akzeptieren, und 
fürchten, ihren gewohnten All-
tag zu verlieren. Aufgaben, die 
einst problemlos gelangen, un-
freiwillig abzugeben, sorgt bei 
Seniorinnen und Senioren zu-
dem für Frust. Deshalb verur-
sachen Sätze wie „Du scha� st 
das einfach nicht mehr!“ teils 
emp� ndliche Reaktionen. 
Wenn es um erste P� egeleis-
tungen geht, braucht es Fin-
gerspitzengefühl – Angehörige 
sollten sich dessen bewusst 
sein, bevor sie ihre Liebsten 
ansprechen. Als vorteilha� er 
erweisen sich darum Worte 
wie: „Vieles im Alltag bewäl-
tigst du problemlos alleine. 
Gibt es dennoch Aufgaben, bei 
denen du dir Hilfe wünschst?“ 

Der richtige Ort – die beste 
Zeit
Vor allem im Alltag – also 
nicht auf einer Geburtstags-
feier mit der gesamten Familie 
– bietet sich ein gemeinsames 
Gespräch an. Beim Abtrock-

nen in der Küche oder bei 
gemütlichem Ka� ee- und Ku-
chengenuss können Familien-
mitglieder ungezwungen ins 
Reden kommen. Dabei sollten 
diejenigen aus der Familie mit 
dem Betro� enen sprechen, die 
eine besonders enge Bezie-
hung zu ihm p� egen und zu-
dem genügend Zeit und Ruhe 
mitbringen. Für mehr Gelas-
senheit sorgt es, wenn Ange-
hörige nicht alle Einzelheiten 
in einem einzigen Gespräch 
klären wollen. „Stattdessen 
bietet es sich an, in regelmäßi-
gen Abständen unverbindlich 
das � ema P� ege aufzugreifen. 
Auf diese Weise bekommen 
die P� egebedür� igen zwischen 
den Besuchen die Möglichkeit, 
das Gesprochene zu verarbei-
ten“, emp� ehlt Experte Markus 
Kü� el. O� ene Fragen wie „Wie 
stellst du dir ein glückliches 
Leben im Alter vor?“ ermögli-
chen es, gefühlvoll und behut-
sam über notwendige P� ege-
leistungen zu sprechen. (P� ege 
zu Hause/red)

Wie Angehörige das Thema Pfl ege ansprechen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/

Passende Produkte zum Thema
Fitness & Gesundheit findest du hier!

MEHR ZUM THEMA
LEBEN IM ALTER?
www.lokalmatador.de/senioren



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die 
Adventswochenenden? 
Die schönsten Weih-
nachtsmärkte im Land 
haben wir hier für Sie 
zusammengestellt. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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Meisterbetrieb für
Heizung | Sanitär | Gas
Klima | Solar | Lüftung

• Heiztechnik
• Wassertechnik
• Neu- und Altbau
• Badsanierung

• Kundendienst/Wartung
• Öl- und Gasfeuerung
• Wärmepumpen
• Holz- und Pelletheizung

EDG GmbH · Obere Breitstr. 6/1 · 75203 Königsbach
Telefon 07232-318590 · www.edg-gmbh.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

WeihnachtenFröhliche

am Marktam Marktam MarktMode
Thomas Bolz

Bauschlotter Straße 3
75203 Königsbach/Stein

Tel.: 0 72 32 / 27 26

Öffnungszeiten über Weihnachten:
Montag bis Freitag: von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 20.12., auch nachmittags geöffnet.
Samstag, 23.12., von 9:00 bis 13:00 Uhr

...wir bieten Events rund ums Schaf!

Tobias Mühltaler
(Tel.: 0177/9172181)

Tierpatenschaften · Kindergeburtstage · Schafwanderung
Bauernhof erlebenund · vieles mehr...

"WENIGER ISCHMÄÄH“

...schau doch mal bei uns vorbei oder sprich uns direkt an.

@tobis_schafzucht
T O B I S

S C H A F Z U C H T

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Ihr Heizöl-Lieferant
für den gesamten Enzkreis

„schnell - günstig - zuverlässig “

07231 - 95 05-0

Heizöl - Schmierstoffe - Tankstelle

MODE 
DEIKE PRESS, Konstanz
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1.  Wer ließ sich 1873  
gemeinsam mit Jacob Davis 
die Jeans patentieren?

 A Luise Hermann 
 B Levi Strauss 
 C Henry I. Siegel 
 D Henry David Lee

2.  Was zeichnet eine Boyfriend-
Jeans aus?

 A Sie sitzt besonders locker.
 B Sie ist sehr figurbetont.
 C Sie geht bis kurz unters Knie.
 D Sie ist zweifarbig.

2.  Welche Jeans-Waschung 
gibt es nicht?

 A Sand-washed
 B Stone-washed
 C Moon-washed
 D Diamond-washed

2.  Wofür war die kleine, 
fünfte Jeans-Tasche 
ursprünglich gedacht?

 A Kondome 
 B Taschenuhren 
 C Münzen 
 D Schlüssel „M

od
e“

: 1
B 2

A 3
D 4

B


